
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Se
it 

üb
er

 1
00

 Ja
hr

en
 is

t P
rä

zi
si

on
 u

ns
er

e 
Le

id
en

sc
ha

ft
 

DEINE Ausbildung bei Benzinger 



   

 

Wir geben Dir die Chance zusammen mit uns Deine Zukunft im Maschinenbau zu gestalten. 
Hierbei vermitteln wir Dir auch unsere Werte und Unternehmenskultur als Werkzeugmaschinenhersteller weltweit.  

Wir bieten Dir einen starken Bezug zur Praxis, fundierte Fachkenntnisse und den Zugang zu modernster Technik. 

Jeder achte unserer ca. 150 Mitarbeiter ist ein Auszubildender. Dieser einfache Zahlenvergleich belegt eindrucksvoll, 
welchen hohen Stellenwert die Förderung des Nachwuchses aus den eigenen Reihen, in unserem Unternehmen 
einnimmt. 

Wir bieten die folgenden Ausbildungsberufe an: 

 Industriemechaniker*in 
 Mechatroniker*in 
 Zerspanungsmechaniker*in 
 Konstruktionsmechaniker*in 

aber auch duale Studiengänge für Studenten*innen der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW). 

 Maschinenbau 
 Elektrotechnik 

oder 

 Praktikantenstellen für Schüler*innen und Studenten*innen 

Wir stellen die Weichen für Dein künftiges Berufsleben. Ein Großteil unserer Techniker*innen, Ingenieure*innen und 
Facharbeiter*innen sind ehemalige Auszubildende aus unserer eigenen Ausbildungswerkstatt. Die Perspektive, nach 
der Ausbildung übernommen zu werden, ist in unserem Hause sehr gut. 

Du suchst eine Ausbildung im Bereich Maschinenbau, die Dir Spaß macht und eine berufliche Perspektive bietet?  

Dann bewirb dich jetzt! 

Wer sich rechtzeitig bewirbt, verschafft sich Vorteile. 

Bei Interesse freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen bestehend aus: 
- Anschreiben/ Motivationsschreiben 
- tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild 
- den letzten beiden Zeugnissen 

an Carl Benzinger GmbH, Robert-Bosch-Str. 28, 75180 Pforzheim oder per E-Mail an: bewerbung@benzinger.de 

Offene Fragen beantworten Dir gerne telefonisch vorab unsere Ausbilder: 

Herr Sharaf  +49 (7231) 415 31-230 
Herr Vetter  +49 (7231) 415 31-275 

 

 

          

Ausbildung 

   



 
 

 

Fachrichtung Maschinen- und Anlagenbau 

Ausbildungsdauer 3,5 Jahre 

"High-Tech-Zauberei" 

Es wirkt ein wenig wie Zauberei, wenn sich Maschinen wie von Geisterhand bewegen, gesteuert durch Computer. 
Aber hier ist keine Magie im Spiel, es handelt sich um hochmoderne Produktionstechnik. 

Solche High-Tech-Anlagen herzustellen und zu reparieren, sie zu bedienen und zu überwachen ist Aufgabe der 
Industriemechaniker*innen. Sie sind die Zauberlehrlinge. Oder weniger magisch: sie sind die 
Produktionsexperten*innen der modernen Industrie. 

Während der Basisausbildung in unserer Ausbildungswerkstatt lernst Du zuerst die Metallbearbeitung von Hand, und 
den Umgang mit Maschinen kennen und sammelst Erfahrungen in den unterschiedlichen Bereichen unseres 
Betriebes. 

Du montierst Einzelteile, die in einer anderen Abteilung gefertigt oder von Lieferanten zugekauft werden, zu 
größeren Baugruppen und lässt eine Maschine von Grund auf entstehen. Die Stunde der Wahrheit schlägt wenn die 
ersten Testläufe mit der Maschine durchgeführt werden. Nun zeigt sich, ob die lange Arbeit erfolgreich war - das ist 
ganz schön spannend! 

Für diesen Ausbildungsberuf solltest Du Technik, Maschinen und Computer mögen und neugierig darauf sein, neue 
interessante Zusammenhänge kennenzulernen.  

Ein Haupt- oder Realschulabschluss ist wünschenswert. 

Mit dieser Facharbeiterausbildung schaffst Du eine gute und solide Basis für diverse interessante 
Aufstiegsmöglichkeiten. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                       

Industriemechaniker (m/w/d) 

 

 



 

 

Ausbildungsdauer 3,5 Jahre  
 
Das Berufsbild Mechatroniker*in schließt eine wichtige Lücke und stellt die Nahtstelle zwischen den Metall- und 
Elektroberufen dar. Mechatroniker*innen bauen mechanische, elektrische und elektronische Komponenten, 
montieren sie zu komplexen Systemen, installieren Steuerungssoftware und halten die Systeme instand. 
 
Mechatronische Systeme bestehen aus mechanischen und elektronischen Komponenten, die mittels einer Software 
zusammenwirken. 
Durch Sensoren, Aktoren und Mikroprozessoren werden Signale aufgenommen, weiterverarbeitet und mit 
mechanischen Komponenten sowie elektronischen Steuerungen und Regelungstechniken verbunden. 
 
Die Ausbildungsschwerpunkte sind: 
 
Grundlagen der manuellen und maschinellen Metall- und Kunststoffverarbeitung, das Fügen von Bauteilen und 
Werkstücken durch Herstellen von Verbindungen, Prüfen und Messen, Montieren und Demontieren, Grundlagen der 
Pneumatik. 
Zurichten, verlegen und anschließen von Leitungen, prüfen und messen elektrischer Größen, Grundlagen der Analog- 
und Digitaltechnik. 
Montieren von Baugruppen und Geräten zu komplexen Maschinen, installieren von Anlagen, prüfen, in Betrieb 
nehmen.  
Warten und instand halten von Geräten, Maschinen und Anlagen sowie die systematische Fehlersuche und /  
-beseitigung  
Lesen und anwenden von Arbeitsunterlagen, auch in Englisch, erstellen und übergeben von Dokumentationen. 
 
In diesem anspruchsvollen Ausbildungsberuf ist technisches Verständnis, Kreativität, Flexibilität, logisches Denken, 
Entscheidungsfreudigkeit und Vielseitigkeit gefragt. 
 
Eintönigkeit und Langeweile sind Fremdwörter! 
 
 
Der Einsatzbereich eines Mechatronikers*in liegt überall dort, wo Maschinen betrieben werden, d.h. weltweit und in 
den unterschiedlichsten Branchen.  
   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Mechatroniker (m/w/d) 

 



 
 

 
Fachrichtung Dreh- und Frästechnik 
 
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre 
 
Es beginnt bei kleinsten Bauteilen und endet beim komplexen und hochpräzisen Einzelstück. 
 
Jedes mechanische System besteht aus einzelnen Bauteilen, die zu einem großen Ganzen zusammengesetzt werden 
müssen. 
Doch all diese Bauteile müssen zunächst gefertigt werden, denn am Anfang steht nur eine 3D-Zeichnung und ein 
kleines, unscheinbares Stück Metall oder anderes Material. Aufgrund der sich immer weiter entwickelnden 
Technologien ist es notwendig, aus eben diesen unscheinbaren Stücken Material immer präzisere und komplexere 
Teile herzustellen. 
 
Als Zerspanungsmechaniker bist du Herr*in über die unterschiedlichsten Zerspanungsarten. Du weißt genau wie sich 
welches Material mit welchem Fertigungsverfahren und welcher Maschine bearbeiten lässt. Dies ermöglicht Dir in 
hohem Maße zur Produktivität unseres Unternehmens beizutragen. 
 
All das kann aufregend sein und erfordert höchste Konzentration. Denn so, wie die einfachste Maschine von Dir 
geführt werden kann, so beherrschst Du auch die größten und beeindruckensten CNC-Bearbeitungszentren. 
Bei jedem neuen Bauteil stehst Du vor einer neuen und kniffligen Herausforderung und beweist Dein Können. 
 
Für den Beruf sind Interessenten geeignet, die Technik, Maschinen und Computer mögen und einen Haupt- oder 
Realschulabschluss besitzen. 
 
Du liebst Herausforderungen und besitzt ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen, dann ist der Beruf des/ der 
Zerspanungsmechaniker*in vielleicht genau Dein Beruf. 
 
Dieser duale Ausbildungsberuf schafft eine gute, solide Basis für viele interessante Aufstiegsmöglichkeiten.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 



 
 

 
Fachrichtung Feinblechbau 
 
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre 

"Kleider machen Leute", so sagt ein altbekanntes Sprichwort und auch unsere hochentwickelten CNC-Maschinen 
benötigen ihr passendes Gewand.  

Konstruktionsmechaniker*innen stellen Stahlbau- und Blechkonstruktionen her. Dazu fertigen sie mithilfe manueller 
und maschineller Verfahren einzelne Bauteile aus Blechen, Profilen sowie Rohren und montieren diese. Im Hause 
Benzinger handelt es sich bei den Blechkonstruktionen um Bauteile, wie beispielsweise Maschinengehäuse, 
Schutzabdeckungen für elektromechanische Baugruppen und Abdichtbleche. Auch Untergestelle, bei denen es auf 
präzise Schweißarbeiten und feinstes Ausrichten der Bauteile ankommt, werden durch den/ die 
Konstruktionsmechaniker*in hergestellt. 

Während dem ersten Jahr der Ausbildung zum/ zur Konstruktionsmechaniker*in erlernst Du in der 
Ausbildungswerkstatt alle Grundfertigkeiten der Metallbearbeitung. Hierzu gehören beispielsweise das Feilen, 
Bohren, Drehen, Fräsen, Schleifen von Werkstücken und natürlich auch das Zurechtschneiden und Biegen von 
Blechen.  
 
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr wirst Du dann sowohl in der Schlosserei als auch in der Endmontage unserer 
Maschinen eingesetzt und erweiterst Deine Kenntnisse in den Bereichen "Schweißen" sowie "Anpassen und 
Montieren" von komplexen Blech- und Stahlkonstruktionen. Mit wachsender Erfahrung wirst Du immer weiter in 
den Betriebsablauf integriert und bekommst verantwortungsvollere Aufgaben.  

Gutes technisches Verständnis, räumliches Vorstellungsvermögen und handwerkliches Geschick sind in diesem Beruf 
Grundvoraussetzung.  

Für dieses Berufsbild sind Interessenten geeignet, die gerne kreativ sind, oben genannte Eigenschaften erfüllen und 
gerne mit Metallen arbeiten. Ein guter Hauptschulabschluss oder ein Realschulabschluss sind Voraussetzung. 

Nach der Ausbildung bieten interessante Weiterbildungsmöglichkeiten einen Anreiz zum beruflichen Aufstieg. 

              

 

 

 

  

  

  

Konstruktionsmechaniker (m/w/d) 
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Seit 1916 werden im Raum Pforzheim Maschinen der Marke Benzinger gebaut, ab 1941 unter der 
Leitung der Familie Jehle. Als inhabergeführtes Unternehmen kann das Haus Benzinger flexibel 
und schnell auf die steigenden Anforderungen der Märkte reagieren und präsentiert sich als 
global operierendes Unternehmen.  

Wir bieten ein Produktprogramm vielfältiger Maschinen, unter anderem für die Optik, 
Feinmechanik, Medizin-, Dental-, Elektro- und Regeltechnik, Fluid- und Lagertechnik, 
Automobilzulieferindustrie, Luft- und Raumfahrt sowie für die Uhren- und Schmuckindustrie. 

Bei Benzinger verbinden wir Know-how und persönliche Inspiration mit allen Möglichkeiten 
komplexer Technologien. Wir nehmen Präzision persönlich. Alles aus einer Hand mit Qualität 
Made in Germany!  

Die besondere Stärke von Benzinger-Maschinen liegt sowohl in der Unternehmens- als auch in 
der Produktstruktur begründet. Wir bieten alles aus einer Hand – vom Engineering, welches eine 
Schlüsselstelle bei Benzinger ist, dem Bau und Einrichten der Maschine auf kundenspezifische 
Werkstücke, bis zum After-Sales-Service. 

Benzinger setzt bewusst auf den Produktionsstandort Deutschland, alle qualitätsbestimmenden 
Komponenten werden seit über 100 Jahren von uns entwickelt und gefertigt. 

Wir entwickeln für unsere Kunden die jeweils beste Fertigungslösung. Benzinger verfügt über ein 
modulares, auf einem Baukasten beruhendes Konzept, das es ermöglicht, aus vielen Varianten 
die jeweils optimale Maschine zu konfigurieren. Je nach Bearbeitungsaufgabe kann die jeweilige 
Maschinenbaureihe mit Fertigungs- und/oder Automationstechnik ergänzt oder eine individuelle 
Fertigungsstrategie entwickelt werden. 
 

 

 

 

Weitere Informationen im Internet oder sprechen Sie uns gerne persönlich an. 

Carl Benzinger GmbH  Präzisionsmaschinen  Pforzheim 
 
Telefon:  +49 (0)7231/41531 – 100   Email:  info@benzinger.de 
Telefax:  +49 (0)7231/41531 – 388    Internet:   www.benzinger.de 
 

Copyright © Carl Benzinger GmbH   Stand 02/2023 
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